
Das Badezimmer zählt zu den 
wichtigsten Räumen im Haus. 
Um sich statt einer zweckmä-
ßigen Nasszelle ein Badezim-
mer mit Wohlfühlfaktor ein-
zurichten, empfehlen wir die 
zeitgerechte Planung mit viel 
Liebe zum Detail. Die Wald-
viertler Installateurbetriebe 
freuen sich, Sie zu beraten.
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Der Weg zum Traumbad: 
„Nehmen Sie sich als erstes 
Zeit, um sich Ihrer Anforde-
rungen an Ihr Badezimmer 
bewusst zu werden. In einem 
dreistündigen Beratungster-
min planen wir anschließend 
gemeinsam Ihr Badezimmer: 
nach Ihren Wünschen und 
Ihrem Budget. 
Planungsunterlagen einmal 
anders: Mit der modernen 
Darstellung des Badezimmer-
plans lassen wir unsere Kun-
den direkt in das neue Bad 
eintreten und aus allen Pers-
pektiven betrachten. Schauen 
diese nach unten, dann sehen 
sie die Bodenfl iesen, gehen 
sie drei Schritte nach rechts, 
betreten sie die Dusche. Sie 
können sich scheinbar frei im 
Raum bewegen und sehen 
mit eigenen Augen, wie 
das Badezimmer in Realität 
aussehen wird. Möglich wird 
das durch die VR-Brille. Vor 
allem Kunden, die sich auf 
Basis eines Plans das zu-
künftige Badezimmer nicht 
vorstellen können, sind be-
geistert. Durch „das Erleben 
des Raumes“ entdecken sie 
Verbesserungsmöglichkeiten 
deren Umsetzung wir gleich 
in der Planung berücksichti-
gen.“           Iris Fraisl, Appel GmbH  

Duschtasse oder -rinne? 
„Eine der häufi gsten Fragen, 
die mir die Kunden stellen, 
lautet: Soll ich eine Duschtas-
se oder eine Duschrinne kau-
fen? Ich persönlich empfehle 
eine Duschtasse. Die Vorteile: 
Die Duschtasse ist voll ver-
deckt und fugenfrei. Dies er-
leichtert die Pfl ege und beugt 
unschönen Verfärbungen der 
Fugenmasse vor.  
Setzen Sie sich ins richti-
ge Licht.  Ich rate meinen 
Kunden, einen besonderen 
Augenmerk auf die Beleuch-
tung zu legen: Wasserdichte 
Beleuchtung ist ein Muss im 
Badezimmer. Diese wird 
durch das IP-Rating gewähr-
leistet: So steht IP 67 für 
wasserdicht, IP 65  für strahl-
wasserresistent und IP 44 für 
spritzwassergeschützt.  
Bodenbeleuchtung: Ein aktu-
eller Trend sind große und 
dunkle Bodenfl iesen. Ent-
scheiden Sie sich für diese, 
empfehle ich Ihnen, Boden-
leuchten zu installieren. 
Mit diesen sehen Sie immer 
genau, wo Sie hinsteigen. Für 
Ihre Sicherheit.
Das Licht fürs Schminken:  
Um mit dem Make-up zu 
jeder Tageszeit den richtigen 
Farbton zu treffen, empfehle 
ich neutralweißes Licht. Dies 
entspricht den natürlichen 
Lichtverhältnissen und Sie 
sehen den natürlichen Teint 
der Haut.
Michael Waldschütz, Waldschütz-Buxbaum

Weitere Tipps rund um die 
Gestaltung Ihres Badezim-
mers fi nden Sie auf:
www.waldviertlerhandwerker.at


